
Bei den Damen waren sechs
Spielerinnen aus dem Cuxland
dabei. Die Jugendlichen Eline
Gall, Rebecca Rachow und Jo-
hanna Hoge (alle Lunestedt) so-
wie Julia Oldhafer (Altenbruch)
mussten erkennen, dass bei die-
sem hochkarätigen Turnier ein
anderer Wind weht als auf Kreis-
ebene. Eline Gall und Julia Old-
hafer gewannen jeweils ein Grup-
penspiel. Deren ältere Schwester
Carina Oldhafer (Altenbruch) zog
ins Achtelfinale ein.

Meike Regul war als Gruppen-
Zweite ins Achtelfinale gekom-
men, wo sie gegen Carolin Oelker
(Westercelle) mit 3:1 Sätzen die
Oberhand behielt. Im Viertelfina-
le gewann sie 3:0 gegen Elisabeth
Wolf (Dahlenburg), die zuvor
überraschend Titelfavoritin Sa-
rah-Christin Behrens (Tostedt)
besiegt hatte. Im Halbfinale traf
Meike Regul auf Katharina Baron
(FSC Stendorf). Auch dieses Spiel
gewann die Hollenerin klar in
drei Sätzen.

Gegen die 20-jährige Janna
Schumacher, die in der vergange-
nen Saison noch für Tostedt in
der Regionalliga gespielt hat, war
dann trotz starker Gegenwehr
beim 7:11, 8:11, 8:11 nichts drin,
aber mit dem zweiten Platz und
der Qualifikation für die Landes-
meisterschaft war Meike Regul
sehr zufrieden: „Ich hatte eine gu-
te Auslosung und auch das
Glück, dass zwei Titelanwärterin-

nen immer eine Runde vorher
rausgeflogen sind, bevor ich auf
sie getroffen wäre.“ Und mit ei-
nem Augenzwinkern fügte sie
noch hinzu: „Na ja, und so
schlecht gespielt habe ich wohl
auch nicht.“

Bei den Her-
ren hatten sich
acht Spieler
aus dem Land-
kreis Cuxhaven
qualifiziert.
Mats-Ole Old-
hafer (Alten-
bruch) und Dennis Loockhoff
(Lunestedt) konnten jeweils ei-
nen Verbandsligaspieler bezwin-
gen, aber zum Einzug in die
Hauptrunde reichte es nicht.
Auch Mattias Wilbrandt (Lune-
stedt) schaffte es trotz eines Sie-
ges nicht ins Achtelfinale. Besser
machten es die Lunestedter Den-
nis Heinemann, Marcel Czichy,
Bobby Tran, Christoph Bruns
und sensationell auch der Be-
zirksoberligaspieler Henning Ma-
tuttis, der mit Florian Rathmann
und Mike Fahlke zwei höher ein-
geschätzte Spieler ausschaltete.
Im Achtelfinale war für den ehe-
maligen Bütteler ebenso Endstati-
on wie für Bruns und Tran. Im
Viertelfinale erwischte es Czichy
und Heinemann. Nicht dabei war
Lunestedts Topspieler Matti von
Harten, der bereits für die Lan-
desmeisterschaft vornominiert ist.

Im Doppel schafften Heine-
mann/Czichy und Tran/Dohr-
mann den Sprung ins Halbfinale,
wo diese beiden Kombinationen
dann aufeinander trafen. Tran/
Dohrmann behielten hier ganz
knapp mit 11:8 im fünften Satz
die Oberhand und zogen damit
ins Endspiel ein. Hier waren die
Celler Niklas Matthias/Björn Un-
gruhe dann beim 0:3 eine Num-
mer zu groß. (pä)

Regul spielt ein tolles Turnier
Hollenerin wird bei den Bezirkstitelkämpfen sensationell Zweite – Silber für Herren-Doppel Tran/Dohrmann

HOLLEN. Mit einer beeindruckenden
Leistung wurde Meike Regul (TSV
Hollen) bei den Tischtennis-Bezirks-
meisterschaften der Damen und Her-
ren in Oyten sensationell Vizemeiste-
rin und qualifizierte sich erstmals für
die Landesmeisterschaften, die am
zweiten Februar-Wochenende in Ge-
orgsmarienhütte (bei Osnabrück)
stattfinden.

Die Hollenerin Meike Regul spielte in Oyten eine starke Bezirksmeister-
schaft. Lohn dafür war Platz zwei. Foto Schimanke-f

» Na ja, so
schlecht ge-
spielt habe ich
wohl auch
nicht. «
MEIKE REGUL, BE-
ZIRKSVIZEMEISTERIN


